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Die Lage ernſt aber nicht akut
Her Staatskommiſſar Dr Weißmann über

die Putſchpläne von rechts und links
Berlin 27 Mai Der preußiſche Staatskommiſſar für

öffentliche Ordnung erklärte gegenüber Preſſevertretern die
Gefahren von rechts und links ſeien ernſt aber nicht akut
Weder die unabhängige Sozialdemokratie noch die Kommu
niſten denken an Aufruhr Die kommuniſtiſche Arbeiter
partei ſei zu ſchwach um einen gewaltſamen Umſturz herbei
zuführen Auf der rechten Seite beſtehe ein be
ſtimmter Plan zu einem zweiten Putſch Jn
Gutsbeſitzerkreiſen würden kommuniſtiſche Unruhen be
fürchtet und deshalb Waffen zurückbehalten ſowie ehemalige
Soldaten in Dienſt genommen Eine ernſte Gefahr
drohe von den Freikorps die nicht genügend ſchnell
und mit ausreichenden Sicherungen aufgelöſt wurden
Hierin ſei eine Aenderung notwendig Der im Weſten be
gründete Frontbund könnte durch politiſche Agitatoren ge
fährlich gemacht werden zumal wenn Hundert
tauſende von Arbeitern infolge der wirt
ſchaftlichen Kriſe brotlos werden

Die rechtsradikale wie die linksradikale Preſſe bringen ſen
ſationell aufgemachte Artikel worin ſie ſich gegenſeitig unter

rn von Belegen umfangreicher Putſchpläne beſchuldigen
Die Deutſche Tageszeitung verſieht ihren Aufſatz mit
der Ueberſchrift Wird überhaupt gewählt Da wird die
Behauptung aufgeſtellt das Geſchrei der Linken über die Vor
bereitungen zu Rechtsputſchen ſolle nur die tatſächlich ſchon
ſehr weit gediehene Organiſation von Linksputſchen verſchleiern
Jn verſchiedenen Teilen des Reiches ſowohl agrariſchen als
auch c ſei bereits alles reif zur Entſcheidung über
einen großen Linksputſch zur Verhinderung der Wahlen Die
Entſcheidung ſtehe unmittelbar bevor Man rechne daher in
manchen Kreiſen der Mehrheitsſoziademokratie gar nicht mehr
mit dem Zuſtandekommen der Wahlen und unterlaſſe aus dieſem
Grunde e Anſtrengungen für die Wahlen

Dieſe Annahme iſt reichlich kühn Schließlich meint das
konſervative Blatt noch die Linksputſchiſten würden vielleicht
auf einen Putſch von der anderen Seite warten ſei es auchnur einer der RNationalbolſchewiſten obſchon die Rechte mit die
ſen doch nichts zu tun habe

Gleichzeitig veröffentlicht die Freiheit Enthüllungen
über Die Spitzelherde der Rechtsparteien Da wird nun wie
der von den rechtsſtehenden Parteien behauptet daß ſie die
Wahlen überhaupt verhindern wollten deshalb würden von
ihnen Spitzel in die Arbeiterorganiſationen geſchickt um dort
eine Putſchtaktik zu empfehlen und zum Losſchlagen zu ermun
tern Jn dieſem Sinne wirke die frühere antibolſchewiſtiſche
Liga die jetzt ihren Namen in Pinkerton Geſellſchaft umge
ändert habe Der Hauptleiter ſei das frühere Vollzugsrats
mitglied Gerhard jetzt Dr Gärtner genonnt dem zumeiſt ehe
malige Offiziere zur Seite ſtänden

Die Magd Ztg zieht aus dieſen Meldungen den Schluß
Aus all dieſem Hin und Her geht das eine klar hervor rechts

und links liegen tatſächlich bewaffnete Ban
den auf der Lauer um übereinander und über das arme
Deutſchland herzufallen Zunächſt ſuchen ſie ſich gegenſeitig die
Schuld zuzuſchieben und die Eröffnung der Feindſeligkeiten dem
anderen Teil zu überlaſſen Die Lage iſt ganz dieſelbe wie vor
Ausbruch des Krieges Das Bürgertum hat die Erfahrung ge
macht daß allein eine Koalitionsregierung ſowohl
nach rechts wie nach links gegen Putſche aufzutreten vermag
und wird die Lehre daraus ziehen

Scheidemann Oberbürgermeiſter

von Berlin
Berlin 27 Mai Eigene Drahtnachricht Die

Deutſche Tageszeitung gibt eine Meldung wieder nach
der Scheidemann der gegenwärtig in Kaſſel an der Spitze
der Stadtverwaltung ſteht zum Oberbürgermeiſter der künf
tigen Stadtgemeinde Großberlin in Ausſicht genommen ſein
ſoll Seine Wahl findet vor allem in den Kreiſen der Un
abhängigen Sozialdemokratie Unterſtützung Als weitere
Kanvbidaten werden von dem Blatte der bisherige Obexbürgermeiſter Wermuth und der Schöpfer des Geſetzes Groß

berlin Staatsſekretär Dr Freund genannt

Maſaryk Präſident der Tſchechoſlowakei
WTVB Prag 27 Mai Jn gemeinſamer feierlicher

Sitzung der beiden Kammern der Nationalverſammlung der
tſchecho ſlowakiſchen Republik wurde heute die Wahl des
Präſidenten der Republik vorgenommen Es wurden ins
geſamt 411 gültige Stimmzettel abgegeben von denen 284
auf Dr Maſaryk lauteten Die deutſchen Abgeord
neten und Senatoren hatten leere Stimm
zettel abgegeben Dr Maſaryk iſt ſomit gewählt

Koch keine Entſcheidung über die Vorkonferenz
von Spa

WTVB London 27 Mai Drahtnachricht Ueber die
neue Konferenz z rn Lloyd George und Millerand die
der Konferenz von Spa vorangehen ſoll iſt noch keine Ent
S Lloyd George befindet ſich noch auf

em Lande

t Foch kommt nach Spa
Baſel 27 Mai Eigene Drahtnachricht Die Daily
Mail meldet aus Paris daß der Alliiertenxat Marſchall

2 Teilnahme an der Konferenz in Spa delegiert
abe Der Temps betont daß der Marſchall im Geſpräch

mit Parlamentariern ſeinen Rücktritt in Ausſicht ſtellt
falls die militäriſchen Sicherheitsmaßnahmen des Verſailles
Vertrages aufgehoben werden ſollten

Der Keiſepräſiöent
Paris 27 Mai Eigene Drahtnachricht Einige

franzöſiſche Oppoſitionsblätter benutzen den Unfall des
Präſidenten Deschanel zu mehr oder minder heftigen An
griffen Sie weiſen darauf hin daß die Hauptaufgabe des
Präſidenten der Republik auf politiſchem Gebiet liege wäh
rend die repräſentativen Pflichten erſt in zweiter Linie
kommen Es gehe nicht an daß der Präſident ſtändig in
Frankreich umherreiſe um an örtlichen Feierlichkeiten teil
zunehmen

Millerand über den Anſchluß Oeſterreichs
WTVB Paris 27 Mai Bei der Ausſprache über die

Genehmigung des Friedensvertrags von Saint Germain in
der Kammer wurde bemerkt der engliſche Schatzkanzler habe
erklärt Artikel 88 des Vertrages von Saint Germain hin
dere Oeſterreich nicht an dem Anſchluß an Deutſch
land Millerand betonte Artikel 80 des Verſailler Ver
trages und Artikel 88 des Vertrages von Saint Germain
beſtimmten daß von einem Zuſammenſchluß Oeſterreichs
und Deutſchlands nur die Rede ſein könne wenn der
Völkerbund einhellig zuſtimme Tardieu nahm Kenntnis
von der Beſtätigung daß die Regierung ihren Standpunkt
in der öſterreichiſchen Anſchlußfrage nicht geändert habe
Der Vertrag ſegte an die Stelle des öſterreichiſchen Reiches
welches 50 Millionen Menſchen zur Verfügung Deutſchlands
ſtellen würde eine Anzahl von Republiken die mit vollem
Herzen für Frankreich ſein würden falls man nochmals zu
den Waffen greifen müſſe Daudet erklärte der Vertrag
ſei ſchlecht weil die Einheit Deutſchlands in 30 Jahren eine
neue Kriegsgefahr bilden würde

Die Schweiz wartet auf eine deutſche Kommiſſion
Baſel 27 Mai Eigene Drahtnachricht Der letzte

vom Bundesrat veröffentlichte Neutralitätsbericht beſchäf
tigt ſich mit den Auslandsabkommen Hinſichtlich Deutſch
land wird feſtgeſtellt daß alle Beſtrebungen auf ſchweize
riſcher Seite bisher daran geſcheitert ſind daß die deutſche
Regierung noch nicht in der Lage ſei eine Abordnung an
die Schweiz zu Beſprechungen der einſchlägigen Fragen zu
entſenden

Die internationgle Anleihe an
Deutschland

London 27 Mai Eigene Drahtnachricht Der
Pariſer Vertreter des engliſchen Arbeiterblattes Daily
Herald will aus guter Quelle erfahren haben daß die alli
ierte Sachverſtändigenkommiſſion auf Grund der angeſtellten
Unterſuchungen zu dem Ergebnis gekommen ſei einer an

Deutſchland zu gewährenden Anleihe zuzuſtimmen Die
Anleihe ſoll von England Frankreich Jtalien und Belgien
ſowie wahrſcheinlich einigen neutralen Staaten garantiert
und in Form von Schuldverſchreibungen die einen Geſamt
betrag von 10 Milliarden Goldmark ausmachen zur Aus
gabe gelangen Der Betrag ſoll Deutſchland in die Lage
verſetzen die zunächſt fällige Rate der Entſchädigungsſumme
zu entrichten im weſentlichen aber den inneren Bedürfniſſen
Deutſchlands dienen Die Anleihe ſoll ſpäter durch weitere
Emiſſionen von Obligationen anf eine Höhe von insgeſamt
120 Milliarden gebracht werden

Deutſchland noch immer auf der Folter

WTVB Amſterdam 27 Mai Jn ſeinem Artikel über
die Lage in Deutſchland ſchreibt Gardiner in den Daily
News unter anderem noch Augenblicklich geht der Krieg
noch weiter Das deutſche Volk lebt und ſtirbt noch
immer bei halben Rationen oftmals unbeſchreiblicher
Nahrungsmittel iſt noch immer von Feinden umgeben vom
freien und gleichen Verkehr mit der Welt abgeſchnitten
liegt noch immer auf der Folter Eine Menge engliſcher
und amerikaniſcher Zeitungsvertreter lebt in Berlin und
befindet ſich wohl während nicht ein einziger deutſcher
Korreſpondent bisher in England zugelaſſen wurde Ein
Paß der bewilligt war iſt wieder für ungültig erklärt
worden Die Gefängnistür Deutſchlands öffnet ſich nur nach
innen Dieſe hoffnungsloſe Lage darf nicht fortdauern
denn unter einem ſolchen phyſiſchen und geiſtigen Druck
kann ein Volk nicht weiter leben Wenn Spa
eine neue Aera eröffnen ſoll dann muß verhandelt und
nicht diktiert werden Eine Wiederholung von Verſailles
wäre ſchlimmer als zwecklos und würde die Regierung un
möglich machen Die gegenwärtige Regierung ſo ſchwach
ſie iſt iſt die einzige die Deutſchland innerlich aufrecht
erhalten kann

Die Reviſion öes Frieöensvertrages und die
engliſchen Gewerkſchaften

Baſel 27 Mai Eigene Drahtnachricht Jn Londonfanden heute zwei Verſammlungen der Gewerkſchaften und
der Arbeiterpartei für die nochmalige Prüfung und Revi
ſion des Friedensvertrages ſtatt Wie die Daily Mail
meldet wurden auch die liberalen Führer unter der Lei
tung von Asquith zu Lloyd George geladen der mit ihnen
ihre Stellungnahme zum Friedensvertrag beſprechen will
Man darf in dem Vorgehen von Lloyd George wohl einen
Verſuch ſehen die angekündigte gemeinſame Aktion der
Liberalen und der Arbeiterpartei im Untechauſe
baldige Reviſion des Friedensvertrages abzuſchätzen
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4 7 lWie ſollen wir Frauen wählen
Von Jlla Uth

Die Menſchen ſind vergeßlich ſonſt müßten ſie noch
ſer im Gedächtnis haben wie es im vorigen Jahre

lkampf war Fünf Jahre Krieg lagen
Jahre des ſyſtematiſchen Mordensr 3 2

3 Jt n

te Menſchenleben fünf Jahre Verſchwen
dung Zerſtörung Wuchertum Schieber
t um ganz Deutſchland ein Trümmerfeld
regiert von Arbeiter und Soldatenräten in den Ecken ſtill und durch ihre Hetzerei
UBootkrieg Beſitz des Beckens von Brieg und
ja wenn wir nfan fällt uns alles wieder ein
unmöglich gemacht ht die Vaterlandspartei und ihr
verwandte Kreiſe Laßt die Toten ihre Toten begraben
hieß es damals und alles was Hoffnung hatte ſelbſt in
dieſem troſtloſen Trümmerfeld Ordnung zu ſchaffen ja
ſelbſt neue Saat vertrauensvoll in unſere alte liebe
deutſche Erde zu tun die wir doch noch wußten unter
Schutt und Leichen tat ſich zuſammen

Die deutſchen Demokraten ein Naumann ein Dr Peterſen ein Schiffer eine
Dr Bäumer ein Erkelenz ein Haußmann und wie ſie alle heißen arbeiteten getragen
vom Vertrauen von faſt 6 Millionen deutſcher Männer
und Frauen Tag und Nacht um das deutſche Staats
ſchiff das nie in der Geſchichte ſo nah am Kentern war
durch die ſchweren Wogen zu führen Die Nach welt
wird ihnen und den anderen Parteien der Kvalition die
Anerkennung ſicher nicht verſagen Anerkennung
für das was in 400 Tagen geleiſtet worden iſt Mehr Zeit hat man ihnen nicht gegeben
kurz genug nach fünf Jahren Krieg

Gewiß bleiben noch ungeheure Aufgaben zu löſen
aber eins ſollten wir Frauen doch vor allem erkennen
und anerkennen Es hat Menſchen gegeben die für
das Vaterland gearbeitet haben Es hatandere gegeben die haben dabeigeſefſen
und kritifiert Und wenn wir die geleiſtete Arbeit
überſehen ſo können wir Demokraten mit Stolz und
Befriedigung ſagen Unſeres Geiſtes Hauch iſt über
all zu ſpüren War es nicht ein Demokrat der die Ver
faſſung entworfen die freiheitlichſte die in der Welt iſt
waren es nicht Demokraten die ſagten Männer und
Frauen haben grundſätzlich dieſelben ſtaatsbürgerlichen
Rechte Welche Welt liegt zwiſchen dieſem Satz und
dem was die Rechte die Deutſchnationalen
und ihre Verbündeten bei der Oſterbotſchaft des Kaiſers
1917 ſagte des Kaiſers den dieſelben
Deutſchnationalen durch ihre Kurzſichtigkeit um Thron und Volk gebrachthaben Wir haben es nicht vergeſſen und wiſſen
Dieſe Menſchen die hente mit ungeheurem Kapital
man ſpricht bei der einen Partei allein von einem Etat
von 30 Millionen für ſich Stimmung machen würden
arg ſchnell wieder andere Sätze in die Verfaſſung
bringen Wie gewöhnlich würden ſie ſich noch dabei die
Toga der angeblich nur durch ſie vertretenen Vater
landsliebe umwerfen oder auch wie kürzlich der Kandi
dat der Volkspartei Herr von Naumer aller
dings unter Proteſt ſeiner eigenen Parteigenoſſen
davon ſprechen daß die Frau die mehr weiblichen
Arbeiten übernehmen ſolle Laßt ſis nur die Macht be
kommen Frauen dann fetzt man Euch baldigſt wieder
zur Kaffeekanne und weiblichen Arbeiten will ſagen
all denen die nicht ſo gut bezahlt werden wie die echt
männlichen Nein wir halten es mit denen die ſich
dafür einſetzen daß jede Arbeit menſchlich iſt und
daß für gleiche Arbeit gleiche Entlohnung zu geben iſt

Ueberhaupt warum ſind die Rechtsparteien auf
einmal ſo tatendurſtig Nachdem unſere Valuta
trotz des Kapp Putſches ſo geſtiegen iſt daß
wir den Gulden für 15 Mark kaufen ſtatt wie kürzlich
noch für 42 Mark wir alſo theoretiſch den Reis für 4
bis 5 Mark das Pfund kaufen könnten Ganze 400 Tage
haben ſie in der Nationalverſammlung geſeſſen als ob
ſie ſich ein Theaterbillett gekauft hätten haben kritiſiert
an allem und jedem was die Künſtler nein die Kvali
tionsparteien taten und nun wo das Schlimmſte
überwunden iſt wollen ſie dem erſtaunten Volk vor
allem uns politiſch ſo gänzlich einſichtsloſen Frauen
zeigen daß unſere Valuta noch höher ſteigen kann daß
wir in 2 bis 3 Jahren nach dem Krieg wieder mehr Kar
toffeln und vielleicht auch billigere Eier bekommen Wir
glauben aber nicht daß ſie dabei das Verdienſt haben
werden Wenn nach einigen Jahren wieder das deutſche

gebaut iſt ſo daß für alle ſeine Kinder Raum und
icht und Sonne iſt wollen wir ſagen und wiſſen

Den Grundriß das Fundament haben
wir gemacht mit dieſer Tat hat weder dieäußerſte Linke noch die Rechte etwas ge
mein Der engliſche Gewerkſchaftsführer Holyogke
ſpricht bei ſolcher Art Menſchen von Wegelagerern des
Forktſchritts Sollen wir Frauen dieſen vertrauenIch glaube wir Frauen die wir beſſer als Männer ver
ſtehen daß alles Werdende Zeit braucht wollen uns die
Zeit vor der letzten Wahl noch einmal klar vor A
führen wollen im Geiſt an allen Klippen die das
Staatsſchiff gefährdeten Halt machen und das Steuer
wieder in die Hand geben die es in der



ſchwerſten Zeit geführt hat und das warf
eine demokratiſche Hand
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Niederbruch und Wiederaufbau
7500 Tage

brauchte das agrariſche und ſchwerinduſtrielle Junker
tum ſeit dem Abgang Bismarcks um Reich
und Volk täppiſch in den Weltkrieg hineinzuführen

1500 Tage
brauchte dieſelbe Gruppe um die moraliſche und mate
rielle Kraft Deutſchlands auf den Schlachtfeldern zu
erſchöpfen und uns in das Elend zu ſtürzen

Seit 400 Tagen
hat die Demokratie mit dem Wiederaufbau
Führung der Nationalverſammlung begonnen

Jetzt ſchreien die Zerſtörer Deutſchlands und klagendie Demokratie an daß noch nicht alles wieder in Ord
nung iſt Und über ihre eigene Unfähigkeit gehen ſie
ſchweigend hinweg

Gebt der Demokratie 7500 Tage und
ſie gewinnt durch Arbeit in der Freiheitden verlorenen Krieg wieder

unter

Einreiſeverbot für Stauning nach Koröſchleswig
Kopenhagen 27 Mai Eigene Drahtnachricht Dem

rüheren ſozialiſtiſchen Miniſter Stauning der ſich nach
Rordſchleswig begeben wollte wurde von der Jnternatio
nalen Kommiſſion der Paß verweigert mit der Bemerkung
daß aktiven Politikern die Einreiſe nach Nordſchleswig
grundſätzlich nicht geſtattet werde

Streikbewegung in Schweöen
WTB Stockholm 27 Mai Dem Streik in einem Teile

des ſchwediſchen Erzreviers haben ſich die Arbeiter in den
Verladehäfen von Narvik und Svartö angeſchloſſen Auch
die Seeleute auf den deutſchen Erzdampfern haben ſich nach
ugrt Blättermeldung mit den Ausſtändigen ſolidariſch er

ärt

Unruhen in Friaul
WTB Mailand 27 Mai Drahtnachricht Wie

Corriere della Sera meldet hält die Gärung in Friaul
an Es kam zu weiteren Zuſammenſtößen und Ruhe
ſtörungen Ein Demonſtrant wurde getötet Jn Cividale
wurde ein Kapitän der Sicherheitswehr und ein Denon
ſtrant verwundet Am Mittwoch konnte in Udine ein

Zug nur unter militäriſcher Bedeckung abfahren Der
internationale Fernverkehr iſt unterbrochen Auf den
großen Bahnhöfen liegen gewaltige Mengen Lebenswittel
während ſich in den Großſtädten bereits das Fehlen ron
Mehl und anderen Lebensmitteln bemerkbar macht

Der NAufruhr in Jrlanö
WTVB London 27 Mai Reuter Hier eingetroffene

Telegramme aus Jrland verzeichnen weitere zahlreiche
Verbrechen beſonders Niederbrennen von Gerichts
gebäuden Küſtenwachtſtationen und anderen Regierungs
gebäuden ſowie von Privatwohnhäuſern Die Dockarbeiter
oon Dublin ſind wieder in den Ausſtand getreten

Der Transport von Kriegsmaterial nach Jrland
V London 27 Mai Drahtnachricht Die eng

liſche Regierung iſt entſchloſſen die Waffen und Heeres
zuttransporte nach Jrland durch Truppen und Seeſoldaten
ausführen zu laſſen Die Führer der Eiſenbahner ſollen
ich entſchloſſen haben in dieſer Frage die Meinung der
Gruben und Transportarbeiter anzuhören

Täbris in Händen der Bolſchewiſten

Berlin 27 Mai Eigene Drahtnachricht Einem
Baſeler Telegramm der D A zufolge melden engliſche
Blätter von den Küſten des Schwarzen Meeres daß die

Volſchewiſten ſich der Stadt Täbris bemächtigt haben und
die Stadt Ur mi a belagern Andere bolſchewiſtiſche Streit
kräfte die Aſtarg und Enſeli gelandet ſind haben die Ge
hirgspäſſe des Elbros überſchritten und wollen durch das
Kaswintal auf Teheran marſchieren indem ſie die eng
liſchen Trunven zwingen ſich vor ihnen zurüc zuziehen Die
engliſchen Blätter unterſtreichen die Notwendigkeit einer
entſchloſſenen Politik der Verbündeten in Perſien wie
auch im früheren türkiſchen Reich

Die Bolſchewiſten in Kareiſen
WTV Stockholm 27 Mai Nach Meldungen aus Finn

land haben die Bolſchewiſten jetzt ganz Oſtkarelien beſetzt
Die Bevölkerung iſt in die Wälder geflohen Die finniſche
Regierung beginnt auf kareliſchem Gebiet Mannſchaften
zur Wiedervertreibung der Bolſchewiſten zu ſammeln

Deutſchnationale und Deutſche
Volkspartei heucheln

wenn ſie ſich als Vertreter von Volksrechten und Volks
freiheit bezeichnen

Mitten im Weltkriege
als zahlloſe Männer des deutſchen Volkes für die Frei
heit des Vaterlandes ihr Blut verſpritzten

ſtimmten

Rechtsanwalt Cremer u Deutſchnationale

gegen das gleiche Wahlrecht
Rechtsanwalt Cremer ſoll ſich deſſen bei ſeinem

Dienſt in der Etappe ſogar noch gerühmt haben

Der deutſchwationgle Abg Herrmann
bekannte ſich als ſchärfſter Gegner des gleichen Wahl
rechts

Befreite öſterreichiſche Gefangene

WTB Kopenhagen 27 Mai Bei der ukrainiſchen
Offenſive gelang es den Polen wie Berlingske Tidende
aus Warſchau meldet 25 000 öſterreichiſche Kriegsgefangene
u gleeten die jetzt nach Oeſterreich zurückgebracht werden
ollen

Franzöſiſche Anſchuldigungen gegen die Firma Krupp

Paris 27 Mai Offiziell wird von franzöſiſcher Seite
erklärt bereits ſeit einiger Zeit habe man die Firma Krupp
im Verdacht noch weiter Kriegsmaterial herzuſtellen Beieiner Unterſuchung habe es ſich herausgeſtellt daß in der

Tat 77 Millimeter Geſchütze hergeſtellt würden Der
Direktor habe ſich damit entſchuldigt daß es ſich um die Er
gänzung älterer im Rahmen des Friedensvertrages vorge
ſehener Beſtände handele Es ſei befohlen worden die
ganzen Erzeugniſſe zu vernichten Ferner werde eine ſtrenge
Aufſicht ausgeübt werden

Zwei tſchechiſche Gendarmen getötet
WTVB Wien 27 Mai Wie die Blätter aus Mähriſch

Oſtrau melden wurden bei den Zuſammenſtößen zwiſchen
r n Gendarmen und ſtreikenden polniſchen Arbeitern

im Walde zwiſchen Karwin und Dombrau zwei Gendarmen
getötet Auf polniſcher Seite wurden zwei Perſonen getötet
und 15 verwundet

öhere Feitungspreiſe in Berlin
Die Vereinigung r Zeitungsverleger derdie Berliner Tagespreſſe angehört wendet ſich mit folgen

dem Aufruf an die Oeffentlichkeit der die Not wendige
keit von weiteren Erhöhungen der Bezugspreiſe be
gründet

Die Not des deutſchen Zeitungsgewerbes
iſt aufs Höchſte geſtiegen Die Zeitungen aller Richtungen
ſtehen gleichermaßen unter einem ſchweren Druck der zu
einer Kataſtrophe zu führen droht Der Oeffentlichkeit iſt
dieſe Entwicklung nicht unbekannt geblieben Seit Jahr
und Tag wurde in allen Zeitungen auf dieſe Gefahr auf
merkſam gemacht die lebenswichtige öffentliche Jntereſſen
zu ſchädigen droht Jeder Leſer einer Zeitung muß ſich
klar darüber ſein was hier auf dem Spiele ſteht

Das Zeitungsgewerbe wird faſt erdrückt durch den bis
ins Ungeheuerliche getriebenen Preis für
Druckpapier das jetzt über das 20fache des Vorkriegs
preiſes koſtet Auch alle übrigen Materialien haben ſich ſo
gewaltig verteuert daß noch dazu bei den hohen Löhnen
und Gehältern ſowie den ungeheuer geſtiegenen Betriebs
koſten ein großer Teil der Verlage außerſtande iſt die
Laſten zu tragen

Wenn in dieſer ernſten Zeit der Verſuch gemacht wird
von den Leſern noch einmal ein Opfer zu fordern um über
dieſe ſchwierige Zeit hinwegzukommen ſo darf von der Ein
ſicht und dem Verſtändnis aller Zeitungs
leſer erwartet werden daß ſie ihrer Zeitung treu bleiben
und die für den einzelnen leichter zu tragende Mehrbe
laſtung auf ſich nehmen Die Erhöhung der Bezugspreiſe
zu der wir uns jetzt wiederum entſchließen mußten iſt eine
hoffentlich nur vorübergehende Notwendigkeit Sobald die
Herſtellungskoſten insbeſondere die Papierpreiſe nennens
wert zurückgehen werden die Zeitungsverleger nicht zögern
die Bezugspreiſe abzubauen

Die neuen Preiſe gelten ab 1 Juni Die politiſche
Tagespreſſe die täglich zweimal erſcheint kommt damit zu
einem Bezugspreis von 12 bis 15 Mark monat
lich Die Verkaufspreiſe ſind gleichzeitig für die Morgen
ausgaben auf 30 Pfennig feſtgeſetzt

Auch eine öeutſche Volksabſtimmung
Jn dieſen Zeiten wo die Volksobſtimmungen im Oſten

und Nordoſten Schickſalsfragen für unſer zuſammen
geſchrumpftes Reich werden können wollen wir eine andere
deutſche Volksabſtimmmung im äußerſten Süden in Kärnten
nicht vergeſſen Jn Berlin fand eine vom öſterreichiſch
deutſchen Volksbund im Schußertſaal veronſtaltete Volks
verſammlung ſtatt die daran erinnerte daß dieſer Kampf
um die Zugehörigkeit der Kärntner Bevölkerung auch für
Reichsdeutſchland nicht ſo ganz ohne Wichtigkeit ſei Dieſen
Gedanken insbeſondere behandelte der Hanuptſprecher in
jener Verſammlung der Kärntner Steinacher Er legte
dar daß das Los der Kärntner in den letzten zwei Drzhren
ſeit der nationale Kampf für ſie begonnen habe wahrlich
nicht beneidenswert ſei Jetzt wo die erſte Zone die ſüd
liche vor der Volksabſtimmung ſteht ob ſie zu Südſlawien
oder zu Oeſterreich gehören will arbeitet die ſlawiſche Agi
tation mit Hochdruck Je nach dem Ergebnis dieſer Ab
ſtimmung ſoll dann auch die zweite Zone die nördliche
dran kommen

Es iſt um ſo mehr zu wünſchen daß das ganze Land
ohne Teilung bei Oeſterreich bleibt als es wenn auch nicht
ganz völkiſch ſo doch im Geiſt und Kultur durchaus zu
Deutſchöſterreich gehört und gar nicht hätte vor eine Ab
ſtimmung geſtellt werden müſſen Die dort lebenden Slo
wenen haben ſtets im beſten Einvernehmen mit ihren deut
ſchen Nachbarn gelebt Kärnten ein kleines Land mit nur
450 000 Einwohnern hat gleichwohl ſeine Wichtigkeit für
uns Es iſt eines der Grenzländer wo ſich deutſches Land
unmittelbar mit Jtalien berührt deſſen künftige gute Nach
barſchaft für uns Wert hat Würde ein ſlawiſcher Riegel
hier davor geſchoben ſo würde dieſe Grenze ſehr an Wert
verlieren Die beiden Hauptſtädte Villach und Klagenfurt
W obgleich in ſloweniſcher Umgebung gelegen durchaus
eutſch

FAkademiſche Pfingſten
Der Kantgeſellſchaft zum Gruß

Von
Dr Max A Werner Halle a S

Jn den Tagen der ſcheidenden Maienpracht wenn in
der Natur ſich die erſten merklichen Zeichen des Uebergangs
jungfräulicher Herbe des Lenzes zu ſommerlicher Erfüllung
geltend machen wird nach langjähriger Unterbrechung die
alte Saaleſtadt mit ihrer alma mater der Wirkungsſtätte
Chr Wolffs die Kantgeſellſchaft zu einer freilich nur kurzen
Tagung in ihren Mauern begrüßen Trotz der Zeiten Un
aunſt wird eine ſtattliche Anzahl überragender Denker zu
ernſter Geiſtesarbeit erwartet wenn auch der ſchwer auf
jedem Einzelnen laſtende Druck noch in letzter Stunde zu
einer Abkürzung der Verſammlungsdauer zwang So be
dauerlich an ſich ſchon jede zeitliche Beſchränkung einer Kon
greßarbeit iſt doppelt ſchwer müſſen in dieſem Falle die
Konzeſſionen empfunden werden die ſchlechterdings nicht zu
umgehen waren ſollte nicht überhaupt das Zuſtandekommen
der Generalverſammlung auch für dieſes Jahr gänzlich in
Frage geſtellt werden Das aber wäre im Jntereſſe der
philoſophiſchen Weltlage aufs tiefſte zu beklagen geweſen
Denn der äußeren Not der Gegenwart die auch weit hin
zusgreift über die Grenzen des engeren Vaterlandes hat
ſich die geiſtige Not geſellt nicht jeden gleich ſchwer drückend
wie jene und doch von geiſtig gerichteten Naturen um ſo
härter empfunden Soll nun Klarheit gewonnen werden
auch nur über die allgemeinen Richtlinien in denen der
Kampf gegen die drohende geiſtige Weltkataſtrophe zu führen
iſt ſo bedarf es der ernſteſten Arbeit der tiefſten Denker
die aber auf die Dauer ohne perſönlichen Gedankenaustauſch
nicht möglich iſt Helegenheit zu einem ſolchen zu bieten
hat die Kantgeſellſchaſt, die nunmehr auf ein halbes
Menſchenalter reich an Erfolgen zurückblicken kann immer
für eine ihrer vornehmſten Aufgaben gehalten Will doch
Hans Vaihingers Schöpfung aus der ſchon jetzt in
numeriſcher erſt recht aber in qualitativer Beziehung die
erſt e philoſophiſche Vereinigung der Welt geworden t
mehr ſein als ein r Zuſammenſchluß beruflich einſeitig
orientierter Kräfte die höchſtens in der dankbaren
pietätvoller Erinnerung an einen der Herren des Geiſtes
eine weitere Gemeinſchaft findet Wie Kant für die ganze
Welt mehr bedeutet als der Philoſophen einer ſo darf die
Tantgeſellſchaft als ihr erhabenes Ziel das in Anſpruch
nehmen eine Vereinigung aller derer zu ſein die bereit und

flege

befähigt ſind mitzuwirken an der Löſung der auf die Zeiten
einſtürmenden Weltfragen ſoweit ſie allgemeine menſchliche
Bedeutung haben Jhr iſt Jmmanuel Kant nicht nur der
Theoretiker deſſen kritiſche Grundlegung eine intellektuelle
Revolution bedeutete welche den Vergleich mit der himm
liſchen des Copernikus nicht zu ſcheuen braucht ſondern der
Königsberger Meiſter bedeutet ihr zugleich eine der größten
Perſönlichkeiten die je exiſtierten und der keine
Menſchlichkeit fremd war Der Verfaſſer der reinen Ver
nunft iſt zugleich der Schöpfer des kategoriſchen Jmperativs
der Kritiker des religiöſen Problems derjenige der tiefſte
Einblicke in das Weſen des Schönen und Erhabenen eröff
nete und im zweiten Teile ſeiner Kritik der Urteilskraft
der Lehre vom Organismus neue Bahnen weiſt Wie bei
Sokrates dem zweiten Ahnherrn der Philoſophie herrſchte
auch bei Kant jene tiefe Harmonie in Lehre und Leben die
das letztere zum beſten Prüfſtein der erſteren werden läßt
Und zwiſchen dem Denker und dem Menſchen ſteht der Lehrer
Kant der mehr ſein wollte als ein paſſives Medium mit
der Aufgabe totes Buchwiſſen einer lebenden Generation
zu übermitteln Und wie er ſeine Aufgabe als Hochſchul
lehrer auffaßte wenn er es als ſein Jdeal bezeichnete nicht
Philoſophie zu lehren ſondern das Philoſophieren ſo faßt
es auch die Kantgeſellſchaft nicht etwa nur als ihre Auf
gabe auf in reproduktiver Kommentatorenarbeit Kants
Lebensarbeit zu erhalten ſondern wenn ihr auch eine ſolche
Gralswacht bei den Kleinodien des Königsbergers im Sinne
des Gründers eine ehrenvolle und unbedingte Vorbedingung
erſcheint ihre Hauptarbeit entfaltet ſie und will ſie ent
falten in Kantiſchem Geiſte ſchöpferiſcher
philofſophiſcher Syntheſe wie eine ſolche der Zeit
bitter nottut

Wollen wir ſelbſt nur in einer durch die Natur dieſer
Betrachtung gebotenen Oberflächlichkeit die philoſophiſche
Situation der Gegenwart verſtehen ſo kann dies kaum
anders geſchehen als indem wir den Blick in die Zeiten
zurückſchweifen laſſen in denen Kants Wirkſamkeit einſetzte
Freilich teilte auch Kants Philoſophie das Schickſal vieler
menſchlicher Großtaten von einer kurzſichtigen Mitwelt ver
kannt erſt bei ſpäteren Generationen die gebührende An
erkennung zu finden Ehe ſelbſt die fähigſten r der
e er ſich zum Verſtändnis der tiefſten Wurzeln des
Kritizismus durchgearbeitet hatten waren bedeutende wenn
auch an Kants sigagtſcger Größe gemeſſene untergeord
nete Philoſophen tig um von der Kritik zum ein
ſeitig beſtimmten Syſteme fortſchreitend vermeintlich nach
Kantiſchen Bauplänen Gebäude zu errichten die ſo wert
volle Zeiterſcheinungen ſie auch waren und ſo bedeutſame

Anregungen ſie auch unſerer Zeit noch bieten mögen doch
einer von Kantiſcher Warte ausgehenden Würdigung epigo
noid erſcheinen müſſen Ohne rechte Achtung vor dem weiten
Gebiete der Erfahrung die doch den einen Flügel der Kan
tiſchen Architektur ausmacht wurden dieſe Philoſophen zu
kühnen Baumeiſtern von allerhand ſpekulativen Luft
ſchlöſſern welche zwar zunächſt die Bewunderung ihrer Zeit
herausforderten aber nicht den Beifall der auf ihre fak
tiſchen Erfolge ſtolzen wiſſenſchaftlichen Kreiſe fanden die
damals auf den Fundamenten mechaniſch phyſikaliſcher Welt
anſchauung eine neue Zeit der Blüte anorganiſcher Natur
wiſſenſchaft heraufführten Von dieſer Seite abgelehnt die
infolge des nunmehr einſetzenden Jnduſtrialismus in den
Auffaſſungen weiter Schichten nachwirkte nicht immer in
klarem Abſtande von politiſchen Strömungen welche den
liberalen Tendenzen der Zeit verhaßt waren trugen dieſe
Syſteme wirkſam dazu bei die zunächſt nur ihnen ſelbſtgeltende Abneigung auf das Heſamtgebiet alles Philoſo

phiſgen zu expandieren
An der Maſſigkeit ſolcher Widerſtände ſcheiterten zu

nächſt mehrere mit unzureichenden Mitteln beginnende auf
Kant zurückweiſende Reſtaurationsſtrömungen von denen
eine auf Chr H Weiße den philoſophiſchen Lehrer H Lotzes
zurückging und möglicherweiſe durch dieſen nicht unweſent
liche Bedeutung in noch anderer Beziehung erlangte Erſt
die um die Mitte des Jahrhunderts einſetzenden radikal
matexialiſtiſchen Strömungen die einer Verſchwiſterung un
hiſtoriſch orientierter Anſchauungen vielfach ſekundärer
Naturforſcher mit Ausläufern der Hegelſchen Linken ihr
Daſein verdankten halfen nach dem pſychologiſch ſo verſtänd
lichen Satze vom Antagonismus den jetzt von mehreren
Seiten faſt gleichzeitig einſetzenden Rückkehrbeſtrebungen zu
Kant zu einem relativ leichten Siege Damit aber waren
endlich die Schranken gefallen die das Zeitalter von ſeinem
berufenſten Führer trennten Erſtarkt in langer Latenz
zeit unter nicht ungünſtigen kulturellen und s
Auſpigien begann fortan der Lebensbaum des Kantiſchen
Denkens einen Wald reicher Aeſte und Zweige zu treiben
die heute bereits die überwiegende Mehrheit anderer
Philoſophien überſchatten Je dichter ſich aber der Baum
des Neukantijanismus entwickelt um ſo mehr bedarf es
der r Hand die den Weg weiſt durch das Dickicht
der Verzweigungen bedarf es des ausgleichenden Geniusder die Blicke der Parteien von an z nur zu leicht ver

dualität zurückwendetſtändlicher Einſeitigkeit h Jndiv
zu dem gemeinſamen Mutterboden Kantiſchen Denkens auf

em dereinſt eine geiſtige durch keine äußeren Schrankenmehr gehinderte ment ernte veiken oll wenn erſt die
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Das Ende der freien Hanſeſtaöt Hamburg
Die Freie und Hanſeſtadt Hamburg vor dem Kriege

der größte Handelsplatz des europäiſchen Feſtlandes und
einer der bedeutendſten Welthandelsplätze überhaupt erfreute ſich betanntuch ſaen vor der Revolution einer repu

blikaniſchen Staatsverfaſſung und bildete im alten Reiche
einen ſelbſtändigen Staat in dem Senat und Bürgerſchaft
mit großen Machtvollkommenheiten gemeinſam regierten
Nun har Hamburg wie der Leipz Ztg von dort ge

n wird durch die neue Reichsgeſetzgebung mit einem
Male ſeine ſämmtlichen Hoheitsrechte verloren die ſozuſagen
als ſeine Lebensnotwendigkeit angeſehen werden dürfen
Denn das Reich übernahm inzwiſchen die Strombauverwal
tung für die Elbe begrenzte die Abgaben für alle Hafen
anlägen nahm das Unterrichtsweſen ſelbſt in die Hand und
ebenſo die Strom und Schiffahrtspolizei die Zollverwal
tung und die Geſetzgebung für zahlreiche Angelegenheiten
für die bisher ausſchließlich Senat und Bürgerſchaft Ham
burgs zuſtändig waren Dazu kommt der ungeheure
Rückgang Hamburgs infolge der Unterbin
dung ſeiner welt berühmten Schiffahrt und
damit im Zuſammenhang die drohende Verarmung ſeiner
Bevölkerung Damit ſcheint den umliegenden preußiſchen
Großſtädten Altona Harburg ſowie den größeren Vororts
gemeinden Hamburgs der Zeitpunkt gekommen Hamburg
unter Hinzuziehung der umliegenden Gemeinweſen zu einem
Groß Hamburg unter ſelbſtverſtändlicher Voraus
ſetzung freieſter Selbſtverwaltung auszugeſtalten

Die Befürworter dieſes Aufgehens Hamburgs in Preußen
oder im Reiche verlangen eine einheitliche das geſamte Ge
biet der betreffenden Gemeinden umfaſſende Verwaltung
und es ſcheint daß die Tage Hamburgs als freie Hanſeſtadt
ezählt ſind weil auch das Reich ein Jntereſſe an dieſerKengeſtaltang der Dinge haben dürfte und Hamburg wirt

ſchaftlich zu ſchwach geworden iſt um die ungeheuren Laſten
ſeiner bisherigen Staatsverſaſſung in Zukunft allein zu
wagen

Funahme des Telegrammverkehrs

Berlin 27 Mai Eig Drahtnachricht Der Miniſter
für Handel und Gewerbe hat an die Handelskammern ein
Rundſchreiben gerichtet in denen er wegen der außerordent
lichen Zunahme des in und ausländiſchen Telegrammver
kehrs der die vorhandenen Betriebsmittel bereits über
Jaſtet zu ausgiebiger Benutzung der Telegraphenſchlüſſel
auffordert

Ende des Könfſgsberger Bankbeamtenſtreifks
Königshero 27 Mai Eigene Drahtnachricht Nach

dem der Streik von den hieſigen Privatbankbeamten ſchon
vorgeſtern beendet worden war haben nach Annahme eines
Schiedsſpruches auf mittlerer Linie auch die Angeſtellten der
Großbanken heute die Arbeit wieder aufgenommen

Das Siedelnngsweſen in Sachſen Weimar Eiſenach
WTVB Weimar 27 Mai Nach einer Statiſtik des

Miniſteriums des Jnnern ſind im Freiſtagt Sachſen Weimar
Eiſenach bisher 6075 Hektar Land an Landhungrige und

wen ss luſtige pachtweiſe oder eigentümlich abgegeben
worden

Aus der demokratiſchen Bewegung
Dienstag abend hielt Reichstagskandidat Kantor Mende

Hohenmölſen eine Wahlverſammlung in Zſcherndorf Kr
Bitterfeld ab Am folgenden Abend Mittwoch veranſtaltete
er eine ſolche in Sandersdorf Kr Bitterfeld
hatte ſich eines zahlreichen Beſuches zu erfreuen um ſo mehr
als die U S die am gleichen Abend eine Verſammlung an
geſetzt hatte letztere aufgab und geſchloſſen in der demokratiſchen
erſchien Kantor Mende beantwortete in ſeinem Vortrage beſon
ders die Frage Was hat die demokratiſche Partei in dem ver
gangenen Jahre für Arbeit geleiſtet Er konnte beweiſen daß
ſeine Partei anderen Parteien beſonders den Deutſchnationalen
und U S gegenüber praktiſche Erfolge gezeitigt hat Der
Redner der U S P verſuchte nun mit hochtönenden Phraſen

nene
ſcheinbar abſeits vom pulſierenden Leben ſtehenden philo
ſophiſchen Jdeen zum Ferment dieſes Lebens geworden ſind

Solcher Art ſind die Aufgaben zu deren Löſung der
Verfaſſer des Kommentars zur Kritik der reinen Vernunft
der Schöpfer der Philoſophie des Als ob im Jahre 1904 die
Kantgeſellſchaft im Einverſtändnis und mit tatkräftiger
Unterſtützung der philoſophiſch führenden Geiſter gründete
die dann in ihrem publiziſtiſchen Organe den Kantſtudien
und deren Adnexen zum Sammelpunkt der edelſten treiben
den Kräfte unſerer Zeit war iſt Aus der reichen
Fülle der im allgemeinen Unmriſſe oben angedeuteten Auf
gaben ragen insbeſondere noch zwei durch ihre beſondere
Bedeutung in der Gegenwart gekennzeichnete Probleme her
vor Es war eine pſychologiſch leicht zu durchſchauende zu
dem im Gange ſeiner eigenen Entwicklung mitbegründete
gewiſſe Einſeitigkeit Kants wenn ſeine Erkenntnistheorie
überwiegend nach naturwiſſenſchaftlicher Richtung tendiert
So muß die Gegenwart in erhöhtem Maße ſich der Aufgabe
widmen eine wir bedienen uns noch des wenigſtens durch
ſeine Allgemeinverſtändlichkeit empfohlenen Namens
geiſteswifſſenſchaftliche Parafllelität zu ſchaffen

Endlich fordert die jeden Geiſt echter Wiſſenſchaftlichkeit
bedrohende Hypertrophie immer noch fortſchreitender
Spezialiſterung ein zumindeſtens methodologiſches
Gegengewicht aus deſſen Schaffung dem heutigen Akade
mismus ebenſo hohe und ſchwere als lebensnotwendige Auf
gaben erwachſen Daß auch ſolcher Notwendigkeit gegen
über die Kantgeſellſchaft ihre Zeit verſteht beweiſt die mit
im Mittelpunkte der diesjährigen Tagung ſtehende Dis

über die Ausgeſtaltung der philoſophiſchen Propä
eutif

Füllen ſchon ſolcherlei Veranſtaltungen die kurz be
neſſene Zeitſpanne des Kongreſſes reichlich aus ſo beab
ſichtigen außerdem die ſich raſch mehrenden Freunde und
Anhänger der Vaihingerſchen Philoſophie im
beſonderen noch eine zeitlich der Hauptverſammlung
unmittelbar vorangehende Zuſammenkunft zu veranſtalten
in der auch die Einſteinſche Relativitätstheorie in ihrer
philoſophiſchen Bedeutung mit behandelt werden erf

fingſten iſt in der Tradition der chriſtlichen Lehre das
Feſt der des Geiſtes Daß auch die diesjährige
Tagung der Kantgeſellſchaft dem tiefen Sinne der Pfingſtwoche gerecht werden wird dafür bürgt der Reichtum des

rogramms und der Klang der Namen unter deren

re ernennen

Letztere

deDeutſches Reich die oglitionsregierung nichts für die Beſſerung der Zuſtände
getan
daß der Herr Pasteiſekretär nicht viel von praktiſcher Politik
verſtand
heit im Volke zu ſchüren
aber nicht
führungen beendigt
Wort und begann die U S P
antwortlich zu machen
gconnen ſo erhob ſich ein Schreien und unter Z
die Herren U S P und deren Anhänger zur L

Frauen in Halle

heit nicht hören wollen Die Verſammlung bedeutete einen
vollen Erfolg für die Demokratie

Halle und Amgegendö

der

demokratiſchen

am 7 November

Agegenkommen und ſich nicht ſo lange ſträuben bis das Not

uhörern klar zu machen daß die Demokratie überhaupt

hat Aus ſeinen langatmigen Ausführungen ſah man
Seine Aufgabe war nur noch weiter die Unzufrieden

Vorſchläge zur Beſſerung hrachte er
Als er nach einer Stunde ſeine phraſenhaften Aus

hatte ergriff ein Mehrheitsſozigliſt das
für die jetzigen Zuſtände ver

Kaum hatte er ſeine Ausführungen be
rufen verließen
nken den Saal

Auch hier haben die Unabhängigen bewieſen daß ſie die Mahr

Halle den 28, Mai 1920

Deutſch demokratiſche Liſte Delius
Nachdem wir unlängſt biographiſches Material über die an

4 und 5 Stelle ſtehenden Kandidaten der Deutjſch
Liſte mitgeteilt haben bringen wir heute noch

aus dem Lebensgang zweier anderer Bewerber einige Angaben

William Koch Landwirt in Unterfarnſtedt geboren
1849 zu Unterfarnſtedt evangeliſch Reichs

Merſeburg Querfurt von 1912
war Landwirt Er beſuchte die Volksſchule

ſpäter 1860 bis 1864 die Bürgerſchule
S x 9 o e 3tagssabgeordneter Wahlkreis

bis 1918 Vater
in Unterfarnſtedt
der Franckeſchen Stiftungen Uebernahm 1875 das väter
liche Gut das er von 60 auf 107 Hektar vergrößerte Ge
dient hat er 1870/71 beim 1 Garde Regiment z F Zehn
Jahre Mitglied der Landwirtſchaftskammer Gemeindevor
ſteher

Wolle Jhr
die reſtloſe Zerſtückelung des Deutſchen Reiches neue
wirtſchaftliche Kämpfe und blutigen Bürgerkrieg bis
zur Vernichtung

dann wählt
Deuiſchnational oder die Deutſche Volkspartei

Wollt Jhr
eine Diktatur von links und ein unerträgliches Sklaven
tum

dann wählt
die Unabhängige Sozialdemokratie

Wollt Jhr
langſamen aber ſicheren Wiederaufbau gleiches Recht
für alle und inneren Volksfrieden

dann wählt und ſtärkt
die Deutſche demokratiſche Partei

Wählt die Liſte

Delius Koch Dr Schreiber
Geibel

Margarete Bennewittz geb Woelfel verw Frau
Juſtizrat geboren 1860 zu Berlin Tochter des 1893 ver
ſtorbenen Rechtsanwalts und Notars Woelfel zu Merſeburg
der vor der Reichsgründung dem konſtituierenden Reichstag
1867 angehörte in den Jahren 1871 77 und 1881 84 den
Wahlkreis Merſeburg Querfurt und ſpäter den Wahhlkreis

Delitzſch Bitterfeld im Reichstag vertrat Jm preußiſchen
Landtag vertrat er von 1867 bis 1870 den Wahlbezirk
Merſeburg Er war Mitglied der Liberalen Vereinigung und
zuletzt der Deutſch Freiſinnigen Fraktion und unter dem Prä
ſidium Max v Forckenbecks 1 Schriftführer des Reichs
tages Margarethe Bennewitz gehört ſeit über 20 Jahren
der deutſchen Frauenbewegung an gründete 1904 den deut
ſchen und öſterreichiſchen Rechtsſchutzverband für Frauen der
ea 100 Frauenrechtsſchutzſtellen in allen Teilen des Reiches
umfaßt und deſſen Vorſitzende ſie iſt Seit vielen Jahren
iſt ſie Vorſitzende der unentgeltlichen Rechtsſchutzſtelle für

Sie gehört als Vorſtandsmitglied zahl
reichen Frauen und Männerorganiſationen an ſo dem Bund
deutſcher Frauenvereine dem Rechtsauskunftsſtellen Verband
der deutſchen Geſellſchaft für ſoziales Recht dem Erholungs
ſtättenverein für deutſche Rechtsanwälte u a m Sie war
eine der bekannteſten Vorkämpferinnen für Frauenſtimm
recht und hat ſeit etwa 20 Jahren Vorträge über Verbeſſe
rung der Stellung der Frau im Recht und zur Verbreitung
von Rechtskenntniſſen unter den Frauen gehalten

Wer ſinö die Urheber der Kevolution
Die Deutſchnationalen machen indem ſie bewußt

die Geſchichte fälſchen für alle Unzulänglichkeiten der Gegen
wart die Revolution verantwortlich Dabei tragen ſie ſelbſt
die Schuld ander Revolution Jndem ſie alle zeitgemäßen
Verbeſſerungen ablehnten und hintertrieben wurden ſie die
eigentlichen Urheber der Revolution
in ſeinen Ceſprächen zu Eckermann 18247 Auch war ich voll
kommen überzeugt daß irgend eine große Revolution
nie Schuld des Volkes iſt ſondern der Regie
rung Revolutionen ſind ganz unmöglich ſobald die Regie
rungen fortwährend gerecht und fortwährend wach ſind ſodaß
ſie ihnen durch zeitgemäße Verbeſſerungen ent

wendige von unten her erzwungen wird
Die Zeit aber iſt in ewigem Fortſchreiten begriffen
und die menſchlichen Dinge haben alle 50 Jahre nur andere
Geſtalt ſodaß eine Einrichtung die im Jahre 1800 Vollkommen
heit war ſchon im Jahre 1850 vielleicht ein Gebrechen iſt

Die Deutſchnationalen hatten in Deutſchland die Regierung
inne ſie ſaßen in allen Aemtern ihr Einfluß war entſcheidend
Selbſt Zugeſtändniſſe an die Zeit wie ſie Kaiſer Wilhelm in
der Wahlrechtsfrage machen wollte vereitelten ſie in zähem

Aulpizien ſie ſtehen wird

Wie ſagt doch Goethe

So wurden ſie die eigentlichen Vater
der Revolution Sie tragen die Schuld an dem jöhen Zuſam
menbruch Deutſchlands und es iſt eine Heuchelei und Verdrebung
ſondergleichen wenn ſie jetzt andere Parteien für all dos Slend

Klaſſe aufrechtzuerhalten

das aus ihrer Unterlaſſung erwuchs verantwortlich machen
Die deutſche Wählerſchaft wird ihnen und ihren Freunden
der Deutſchen Volksvortei deſſen führender Kandidat Dr Cre
mer einer der harinäckigſten Gegner des allge
meinen gleichen Wahlrechts war am Tage der
Wahl am 6 Juni die Quittung erteilen

Vormittagsziehung der Preußiſch Süddeutſchen Klaſſenlotterie
Berlin 27 Mai 90 000 Mk auf Nr 189 646 15 000 M

auf Nr 19 513 152 076 10 000 Mk auf Nr 58 873 221 93
5000 Mk auf Nr 102244 102 657 161 537 3000 Mt auf Nr
137 5445 6297 6646 14 952 19 281 22 699 28 555 35 291 33 480
14 644 45 406 46 720 47 133 55 539 60 938 38 113 69 538 76 515
77 749 100 345 108 401 116 775 119 721 121 469 123 361 140 757
141 561 146 691 152 364 155 135 155 777 150 812 161 465 162 729
164 561 172 833 174 557 186 140 188 161 190 272 2014
205 104 205 316 220 531 233 567

Familien Nachrichten
Geboeren Otto Creutzmann Tilleda a Kyffhäu

Karl Denicke Leipzig
Verlobte Marta Wabſt Gotha Fritz Wellnitz Berlin

Eliſabeth Zacher Gotha Herbert Peszſche Stettin Hilde
Noth Gotha Carl Friedr Mandel Priedel b Trebbin Helene
Greiling Gotha Friedrich Aue Siebleben Anna Kretſch
mann Obermaſchwitz Emil Schönbrodt Zöberitz Lina Alt
rock Halle Kurt Gödicke Lohnsdorf Marta Sommer
Richard Hager Halle

Verwähblie Jacob Dudeck Bonn a Rh Ella Hildebrandt
Cotha Willy Sarnoch Marijechen Schüßler Halle Hans
Schurade Halle Elfriede Chriſtall Bad Harzburg

Geſtorben Gert Moſer Halle Lehrer i R Friedrich Arn
hold Halle Zollaſſiſtent a D Auguſt Willier Halle Tüncher
meiſter Karl Albandt Gotha Poſtſchaffner a D Eduard Roſche
Halle Gutsbeſitzer Emil Schumann Zwebendorf Hermann
Schwahn Halle Oberſteiger Wilhelm Schottmann Golva Ma
ſchinenmeiſter Wilhelm Wölfer Schlettau Anng Pforte geb
Reinhardt Halle Clara Braune geb Maerker Zerbſt Hanni
Peuthert Halle Landwirt Wilhelm Prätſch Büſchdorf

Provinzial Nachrichten
Die Sorgen der Weißenfelſer Schuhinduſtrie
Weißenfels 26 Mai Vom Demobilmachungsausſchuß wur

beſchloſſen in anbetracht der ungünſtigen Wirtſchaftslage in de
Schuhinduſtrie vom 1 Juni ab die Arbeitszeit in dieſen Be
trieben auf täglich 6 Stunden feſtzuſetzen Einige Betriebe ſind
bereits ſtillgelegt und wenn nicht wenige Wochen nach dem
Pfingſtfeſt eine Belebung der Kaufluſt eintritt werden alle üb
rigen Betriebe aus Mangel an Barmitteln ebenfalls gezwungen
ſein ihre Fabriken zu ſchließen Um das Aeußerſte abzuwenden
wor am 18 Mai eine Deputation beſtehend aus Vertretern des
Magiſtrats der Arbeiterſchaft und Habrikanten beim Acichs
wirtſchaftsminiſter vorſtellig geworden um zu bören
was für Maßnahmen von ſeiten des Reiches getroffen werden
um einer Kataſtrophe entgegenzuwirken Die Deputation wurde
vom Miniſter Schmidt perſönlich empfangen Dem Miniſter war
die Lage in der Schuhinduſtrie nicht unbekannt Man glaubte
aber bereits genug getan zu haben indem man die Ausfuhr
von Spört und Lurxusartikeln geſtattet hatte Zu einer Ge
nehmigung der Ausfuhr von Straßenſchuhwerk wieſolches ausſchließlich in Weißenfels herge
ſte t wird konnte c der Miniſter nicht verſtehen ſolange die Preiſe dafür nicht weſent
lich herabgeſetzt ſeien Er würde einen Sturm der
Entrüſtung über ſich ergehen laſſen müſſen wollte er durch eine
Ausfuhrgenehmigung verhindern daß das Publikum endlich zu
billigeren Stiefeln käme Auf den Hinweis der Deputation daß
es der Weißenfelſer Jnduſtrie trotz bedeutender Her
abſetzung der Preiſe nicht möglich ſei die Produktion
abzuſetzen und der Hinweis auf die Folgen für die Stadt die
Arbeiterſchaft und die Jnduſtrie daß dies über kurz zur Kata
ſtrophe für alle führen müſſe wurde ein gewiſſes Entgegenkow
men gezeigt der Erfolg muß abgewartet werden

n Weißenfels 27 Mai Ertrunken Schie
berware Vor den Augen ſeiner Eltern ertrank am
zweiten Pfingſttage gelegentlich eines Spazierganges der
Schulknabe Otto Jakob der gegen den Willen der Eltern
an gefſſhrlicher Stelle der freien Saale badete Auf
dem hieſigen Bahnhofe wurden 188 Zentner Fleiſchwaren
und einige Zentner Mehl beſchlagnahmt die nach Leipzig
verſchoben werden ſollten

9 Jena 21 Mai Eine Salvarſan Vertriebsſtelle iſt hier ermittelt worden An der Mogele
ſind mehrere Perſonen beteiligt die vermutlich gute Geſchäfte
erzielt haben Das Salvarſan beſtand aus gefärbtem mit
Aether zerſetztem Waſſer das in Glasballons gefüllt und dann
mit gedruckten Etiketeen verſehen wurde Drei Ballons von
dieſem Gemiſch ſollen für den märchenhaften Preis von 204 0009
Mark angeboten worden ſein Die Fabrikanten und Vertreiber
wurden feſtgenommen das koſtbhare Salvarſan aber beſchlag
nahmt

D Tangermünde 27 Mai Fin Rieſen Stöhr iſivom Fiſcher Schulze Blumenthalſtraße unweit der Hämer
tenſchen Brücke aus der Elbe gezogen worden Der Fiſch wog
etwas über zwei Zentner Er wurde ausgeſchlachtet verkauft

O Roßlau 27 Mai Der größte Rheindampfer
Dieſer Tage verließ ein für die Firma de Gruyter u Co in
Duisburg auf der hieſigen Sachſenberg Werft erbauter Dampfer
unſeren Ort um als größter Schlevpdampfer auf dem Rhein in
Dienſt zu treten Das Schiff hat eine Länge von 75 Metern und
eine Breite überm Radkaſten von 21,20 Metern

S Schlanſtedt 27 Mai Von einem Bullen ge
tötet Der Arbeiter Andreas Heier Mitte der 50er Jahre
wurde auf dem Gehöft der Firma Strube von einem Bullen
angefallen und ſo zugerichtet daß er dem Krankenhauſe zuge
führt werden mußte wo er kurz nach der Einlieferung an den
ſchweren inneren Verletzungen geſtorben iſt

Erfurt 27 Mai Ein Mittel zur Behebungder Baunot Der Architekt Gernandt der Leiter der Bau
beratungsſtelle des Bundes Heimatſchutz machte in einem Vor
trag den Vorſchlag auf altbewährte Bauweiſen in neuzeitlicher
Form zurückzugreifen Die geringe Kohlenförderung habe die
Bauſtoffnot heraufbeſchworen Man müſſe daher lernen miz
Bauſtoffen zu arbeiten bei deren Herſtellung wenig oder gar
keine Kohle nötig ſei Städte und Unternehmer ſollten die
Quellen in der Nähe der Siedlungen ausnutzen Die großen
Tuffbänke bei Weimar z B hätten ſo weiches Material daß
man es mit der Säge zerſchneiden könne Luftgetrocknet ſeien
die geſchnittenen Tuffſteine knochenhart und ſehr widerſtands
fähig Der Mergel der ſich faſt überall finde liefere in
Formkäſten geſtampft und luftgetrocknet einen dauerhaften Stein
Desgleichen der rheiniſche Schwemmſtein

t Vad Sulza 27 Mai Arbeitskürzung Seiteiniger Zeit a in der Aenoe Textilinduſtrie das Veſchet
Nachdem in Avolda ine verſchiedenen Be s mehreWiderſtand um ja nicht dem Volke ein Mitbeſtimmungsrecht

einauxäumen ſondern die Herrſchaft ihrer kleinen bevorzugten

den Beſchränkungen vorgenommen wo d treten
lche jetzt auch hier in Erſcheinu Eine größere hieſige Firma



anderen Betrieben ſoll von Donnerstag ad nur 5 Stunden täg
lich gearbeitet werden

Vermiſchtes
Dynamitexploſion

WTVB Hamburg 29 Mai Jnfolge Blitzſchlages brach
eſtern abend in der Dynamitfabrik Krümmel bei GeeſthachtFexer aus Das Fabrikgebäude wurde verwüſtet Der

Schaden beträgt viele Millionen

Der Herr Hotelbeſitzer Ein von der Wiener Polizei ver
zafteter Banknotenfälſcher Heinrich Weinberger entpuppte ſich
als Beſitzer des Wiener Hotels National Weinberger hatte
ſeit Monaten alte öſterreichiſche Banknoten mit jugoſlawiſchem
und zuletzt mit deutſchöſterreichiſchem Stempel verſehen und da
durch ſolche Rieſenſummen verdient daß er das Hotel erwerben
konnte

Schülerſtreik Jn Freiburg Schleſien ſtreiken die Kinder
wegen der Anſtellung des freireligiöſen Lehrers Faulhaber an
der katholiſchen Schule Der Reſt der zur Schule gehenden Kin
der wurde gezwungen ſich dem Streike anzuſchließen

Unter Zurücklaſſung einer Viertel Million Mark Schulden
iſt der Leiter der früheren weſtpreußiſchen Provinzialſtelle für
Gemüſe und Obſt und des ſtätiſchen Großmarktes Oberleutnant
a D Römer aus Danzig flüchtig geworden Römer war als
Direktor eines Spielklubs eine bekannte Perſönlichkeit in der
Stadt Danzig

Gefaßt Die Bonner Polizei verhaftete vier Burſchen in
en zwanziger Jahren die das dortige Kaiſer WilhelmDenkmal
nit roter Farbe übergoſſen haben Einer der Burſchen iſt aus
Huisburg und gehörte der Roten Armee an die übrigen ſind
aus Bonn

Frau Pankhurſt Kommuniſtin Die bekannte engliſche Suff
ragette Miß Pankhurſt die vor dem Kriege s ihre verſchie
denen regierungsfeindlichen Streiche der engliſchen Regierung
mancherlei Schwierigkeiten bereitete um das Frauenſtimmrecht
in England durchzuſetzen iſt jetzt Haupt ſchriftleiterin einer kom
muniſtiſchen Zeitſchrift Die Polizeibehörden von Scotland
Yard haben ſich dieſer Tage veranlaßt geſehen bei Miß Pank
hurſt und einem Mitarbeiter Hausſuchungen zu veranſtalten
wobei zahlreiche Broſchüren kommuniſtiſchen Jnhalts gefunden
wurden die beſtimmt waren unter den engliſchen Soldaten ver
eilt zu werden

Sport der SaaleFeitung
Rennen zu Karlshorſt

1 Ahorn Jagdrennen 4000 Meter 19 000 Mk 1 Eiders
Hlorie 2 Siegerin II 3 Götterknabe Tot Sieg 16 Platz 13
25 70 10 Ferner liefen Heimat Rheinpreußen Gernegroß
Tuſtanella Lafette2 Strausberger Jagdrennen 3600 Meter 18 000 Mk
l Lollo 2 Reue 3 Biedermann II Tot Sieg 13 10
3 liefen

3 Eider Jagdrennen 3400 Meter 18000 Mk 1 El
Diablo 2 Jasjolda 3 Harem Tot Sieg 233 Platz 35 14
31 10 Ferner liefen Peredur Odin Scharfſſchütz Silberkugel
Wetterſcheide

4 Großer Berliner Hürdenpreis 3500 Meter 40 000 Mk
1 Wellenbrecher 2 Hanswurſt 3 Laubfroſch Tot Sieg 13 10
3 liefen5 Anvoll Jagdrennen 3600 Meter 20 000 Mk 1 Trom

Tot Sieg 162 Platz 33peter 2 Elfchen 3 Gratulation
6 10 3 liefen6 Preis von Rudow 3000 Meter 18 000 Mk 1 Seig
neur 2 Reinfall 3 Pirat II Tot Sieg 22 Platz 12 13
12 10 Ferner liefen Eiders Traum Corinne Silberkugel
Erbſchleicher

7 Preis von Neuhaus 3400 Meter 16 000 Mk 1 Sei
denſchwanz 2 Mißmut 3 Ranunkel Tot Sieg 23 Platz 14
22 51 10 Ferner liefen Wardar Preſto Lorenz Sankt
Martin

Handel Gewerbe und Verkehr
Uebermäßige Preisſteigerung macht ein Kaufgeſchäft

nicht nichtig
Aus Leipzig wird uns geſchrieben Jn einer Entſcheidung

pricht das Reichsgericht aus daß entgegen der vielfach verbrei
teten Meinung ein Kaufgeſchäft dadurch daß der berechnete
Preis eine übermäßige Preisſteigerung im Sinne des Preis
treibereiverbots enthält nicht der Nichtigkeit verfällt ſondern

v vvv cW vvv v

daß nur der Kaufpreis unter Aufrechterhaltung des Ge
ſchäfts auf das zuläſſige Maß herabzuſetzen iſt
Jn der gleichen Entſcheidung erkennt das Reichsgericht an daß
Tabakwaren insbeſondere Zigarren als Gegenſtände des täg
lichen Bedarfs im Sinne der Preisſteigerungsverordnung anzu
ſehen ſind Aktenzeichen II 466/19 30 3 20
Sächſiſche Wollgarnfabrik zG vorm Tittel u Krüger

Leipzig
Nach dem Rechenſchaftsbericht für 1919 ergab ſich nach Ab

zug aller Unkoſten ein Betriebsgewinn von 3 305 172 i V
711 614 Mk der den Vortrag von 221 202 221 354 Mk enthält
Die Abſchreibungen wurden auf 300 000 100 000 Mk bemeſſen
Aus dem Reingewinn von 3 005 172 832 968 Mk ſoll wie be
reits am 5 d M gemeldet eine Dividende von wieder 10 Proz
vorgeſchlauen werden Auf neue Rechnung kommen 5172
221 202 Mark Außerdem erhalten aus dem Reingewinn die

Aktionäre auf je eine Aktie auf die bekanntlich der General
verſammlung vorgeſchlagen wird je eine neue Aktie zu gewäh
ren eine Vergütung von 500 Mk ſodaß ſich eine Geſamtausſchüt
tung an die Aktionäre von insgeſamt 60 Proz ergibt Jm
größten Teile des abgelaufenen Jahres war die Spinnerei auf
Zuweiſung von Rohmaterial aus Reichsbeſtänden angewieſen
und die weitere Beſchaffung von Wolle iſt nach dem Geſchäfts
bericht auch heute noch durchaus unſicher obwohl ſeit dem
vorigen Herbſte der freie Ankauf im Auslande möglich iſt Die
Geſellſchaft hat von dieſer Möglichkeit Gebrauch gemacht Der
Umſatz konnte weſentlich erhöht werden Mit der Steigerung
der Wollpreiſe wird die Vergrößerung des Betriebskapitals auf
10 Mill Mark begründet Ueber die Ausſichten enthält der
Bericht keine Miteilung

Börſen Stimmungsbild
Berlin 27 Mai Schon geſtern e en nach

börslich hier und noch ſtärker in Frankfurt am Main eine
Reaktion gegen eine weitere Abwärtsbewegung der Deriſen
kurſe bemerkbar Heute zeigte ſich gleich bei Beginn des
Börſenverkehrs ſtarke Kaufneigung am Deviſenmarkte die
mit einer bedeutenden Heraufſetzung der Kurſe verbunden
war Zu Abſchlüſſen kam es allerdings nur vereinzelt Jm
Einklang mit den Vorgängen am Deviſenmarkt trat am
Aktienmarkt kräftige Kaufluſt hervor die anſehnliche Kurs
teigerungen zur Folge hatte Deckungen haben hierbei
ffenbar eine weſentliche Rolle geſpielt Den erheblichſten
Vorteil zogen hieraus naturgemäß die eigentlichen Valuta
papiere und in erſter Linie Kolonialwerte Otavi ſtiegen
im Verlaufe bis zu 90 Prozent Deutſche Kolonjalanteile

gewannen 600 Schantung 34 Prozent Jm übrigen waren
die Kursbeſſerungen im einzelnen außerordentlich verſchieden
und nicht allgemein Vielfach herrſchte hier wieder Ent
täuſchung Den Grund wollte man in der Zurückhaltung
ſehen die durch die Rückſicht auf die innerpolitiſchen Ver
hältniſſe bedingt war Von Schiffahrtswerten waren Ham
burg Süd amerikaniſche und Hanſa bevorzugt und 19 bezw
16 Prozent höher Am Montanmarkt gewannen Höſch
25 Prozent Deutſch Ueberſee Elektrizitätsgeſellſchaft ge
wann 60 Prozent Am Anlagemarkt waren ausländiſche
Anleihen beſonders Mexikaner namhaft gebeſſert Tür
kiſche Loſe ſtellten ſich 80 Prozent höher Staatsanleihen
waren im allgemeinen behauptet Nur dreiprozentige
Reichsanleihe hatte einen mehrpozentigen Rückſchlag

Deviſenkurſe
Berlin 27 Man

Die amtlichen Noterungen für felegraphiiche Aus ahlungen ellen
ch an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in War

wie ſolgt

v vvv Ü Heu e 21 MaiGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1373 50 1376 ,50 1198,75 1201,25

Brüſſel Antwerpen 4 4C58 ,70 310,850 25857,2025 89
Chriſtiania es so 660 70 604,40 805,6Kopenhagen J 688 40 700, 65 544 45 548,55Stochholm 804,20 805 80 719 25 720 75Helſingfors 194 89 195,20 142 35 142,65Italien 224,75 225 25 1894 80 185,20London 144,s5 148 15 134 85 135 15New York 39,45 309,55 34 95Paris 308,70 310 ,30 289,70 2599 30Schweiz 664 30 665 70 627,40 625,80Spanien 619 40 620 ,60 549,40 550,60Wien alte 24 ,4 7 24 ,53 S SDeutſchOeſt abgeſt 29 47 29,58 25,97 25 3Prag 86 ,90 87 10 85,1 85 35Budapeſt 28,47 23,58 22 47 22,53Bulgarien d JKonſtantinopel SProduktenbericht

Berlin 27 Mai Am Produktenmarkt zeigte ſich
heute ziemlich erhebliches Angebot in Hafer deſſen Preis
ſtand hierdurch namhaft gedrückt wurde

Das Geſchäft in Hülſentrat eine mäßige Befeſtigung ein
Erſt egen Schluß

früchten blieb bei andauernder Luſtloſigkeit gering Von
Lupinen waren nur feine gelbe Sorten begehrt Serra
della und Heu waren ruhig Stroh war viel mehr ange
boten Wetter Schwül

Berlin 27 Mai Amtliche Notizen Preis für
1000 Kg in Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei
Wagen loko ab Bahn ſofortige Abladung ab Ablade
ſtation 2920 3000 2940 Tendenz Schwankend

Dividemdenerklärungen Waldorf Aſtoria
Zigarettenfabrik Akt Geſ in Stuttgart 11 i V 10
Prozent Akt Geſ vorm H GladenbeckBildgießerei in Berlin 12 i V 7 Proz AuguſtLoh Söhne Akt Geſ für Militärausrüſtungen in
Berlin 10 i V 40 Proz Rudolf Ley Maſchinenfabrik Akt Geſ in Arnſtadt 10 i V 8 Proz Divi
dende ſowie 10 0 Proz Bonus aus Rücklagen
Metallätzwerke Akt Geſ in München 10 i V
8 Proz aus 147 208 124 112 Mk Reingewinn nach
63 075 75 459 Mk Abſchreibungen

Sudenburger Maſchinenfabrik und Eiſengießerei G zu
Magdeburg Nach dem Bericht der Direktion über das Geſchäfts
jahr 1919 verlief dieſes in ſeiner erſten Hälfte unter ſehr un
günſtigen Bedingungen Fortgeſetzt traten durch größere Ar
beitsniederlegungen in den wichtigſten Rohſtoffgebieten und durch
Transportſchwierigkeiten erhebliche Störungen ein Hierzu kam
eine unverkennbare Verminderung der Arbeitsleiſtung in den
eigenen Werkſtätten was auf allgemein bekannte Urſachen
zurückzuführen iſt Die im Sommer einſetzende Beſſerung der in
neren Lage brachte auch Erhöhung der Arbeitsleiſtungen in den
Werkſtätten und reichlichere Anlieferung von Material Das
Jahresergebnis iſt ſchließlich als befriedigend anzuſprechen wenn
auch mit Rückſicht auf die ziffernmäßige Erhöhung des Umſatzes
ein höherer Gewinn erwartet werden durfte Das Geſchäfts
jahr 1919 erbringt einen Fabrikationsüberſchuß von 417 360 Mk
i V 343 616 Mk dagegen erforderten Kursverluſte 113 231

Mark 67 087 Mk Abſchreibungen 133 620 Mk 127 693 Mk
mithin verfügbarer Reingewinn 191824 Mk 180 015 Mk
der Generalverſammlung vorgeſchlagen den Reingewinn wie
nachſtehend zu verwenden für Zinsſcheinbogenſteuerrücklage 1500
Mark wie i 10 Proz Gewinnanteil der Aktien 150 000
Mark wie i Gewinnanteil des Aufſichtsrats 7800 Mk
7200 Mk Vortrag auf neue Rechnung 32 524 Mk 21 315 Mkk

Das laufende Geſchäftsjahr hat einen guten Auftragseingang
gebracht Das Jntereſſe auf den Spezialgebieten des Unter
nehmens wächſt zuſehends Es darf ſomit auf eine gute Weiter

lung gehofft werden ſoweit die allgemeine Lage ſolches
zuläßt

SHalberſtadtBlankenburger EiſenbahnGeſell chaft Die Be
triebseinnahmen für 18919 ſtellten ſich auf 4,12 i V 3,09 Mill
Mark Hierzu kommt der Vortrag mit 93307 51 156 Mk
Demgegenüber erforderten Betriebsausgaben 3,8 1,97 Mill Mk
Nach Kürzung der Verzinſung der Schuldverſchreibungen mit
9,35 wie i und ſonſtigen Rücklagen mußten aus den Ueber
ſchüſſen der beiden Vorjahre für nachzuholende Anterhaltungs
arbeiten zurückgeſtellte 175 000 Mk voll in Anſpruch genommen
werden Auf dieſe Weiſe konnte die Gewinn und Verluſtrech
nung ausgeglichen werden Jm Vorjahre betrug der Ueberſchuß
586 980 Mk aus dem 48 Proz Dividende verteilt wurden

Maſchinenfabrik Buckau Akt Geſ in Magdeburg Die Ge
neralverſammlung genehmigte den Rechenſchaftsbericht für 1919
und ſetzte die von heute ab zahlbare Dividende auf 13 10
Prozent feſt Auf Anfrage über den vorausſichtlichen weite
ren Geſchäftsgang erklärte Direktor Kleinherne daß das
Unternehmen reichlich mit Aufträgen verſehen ſei Die vor
liegenden Aufträge ſichern für das laufende Geſchäftsjahr eine
derartige Beſchäftigung daß wenn nicht ganz unerwartet un
günſtige Verhältniſſe eintreten ein befriedigendes Ergebnis er
hofft werden kann

Leipziger Werkzeugmaſchinenfabrik vormals W v Pittler
Akt Geſ in Wahren Der Aufſichtsrat beſchloß in einer ſofort
einzuberufenden Generalverſammlung die Erhöhung des Grund
kapitals von 3 300 000 auf 6 600 000 Mark vorzuſchlagen Die
neuen Aktien ſollen den Aktionären im Verhältnis von 1 zu 1
zum Kurſe von 127 Prozent angeboten werden

Fahrzeugfabrif Eiſenach G Für 1919 weiſt die Geſellſchaft
einen Bruttogewinn von 3,25 4,17 Mill Mk aus Handlungs
unkoſten erforderten 1,02 0,45 Mill Mk Zinſen 158 000
745 000 Abſchreibungen 0,18 1,52 Mill Mk und Steuern

1,03 0,67 Mill Mk Aus dem einſchließl des Vortrages ver
bleibenden Reingewinn von 0,68 0,71 Mill Mk wird wie be
reits gemeldet eine Dividende von wieder 10 Proz auf 4,5
Mill Mk Aktienkapital in Vorſchlag gebracht während 66 000
83 000 Mk neu vorgetragen werden Laut Geſchäftsbericht

konnte die Ueberführung der Betriebe auf geregelte Friedens
fahrikation nicht ſo gefördert werden wie es die vorliegenden
Beſtellungen verlangt hätten Der Umſatz blieb gegen das Vor
jahr weſentlich zurück trotzdem die Nachfrage nach Kraftfahr
zeugen und Fahrzeugen dauernd ſehr ſtark iſt Jn der Bilanz
erſcheinen Vorräte mit 7,4 5,99 Mill Mk Debitoren mit 4,6
w Mill Mk und Kreditoren mit 7,5 12,59 Mill Mkewerkſchaft des Steinkohlenbergwerks Vereinigte Helene
u Amalie in Eſſen Jm Geſchäftsiabhr 1919 wurden 658 321 To

III

i 842 751 To Kohlen gefördert ferner 204 577 To 395 776
Tonnen Koks 46 390 To 62 851 To Briketts 2 254 739 Kilo
4 191 000 Kilo ſchwefelſaures Ammoniak 5 487 000 Kilo

10 051 000 Kilo Teer hergeſtellt Der Betriebsgewinn betrug
2 548 082 Mk 2211 186 Mk An Ausbeute wurden für das
dritte und vierte Vierteljahr 1000 000 M für das ganze Jahr
1918 1600 000 Mk gezahlt Die Abſchreibungen erforderten
1 548 082 Mk 867 545 Mk

Erzgebirgiſche Dynamitfabrik A G in Geyer Der Aufſſichts
rat ſchlägt für das beendete Geſchäftsiahr 12 Proz Dividende
gegen 11 Proz i V vor

Großeinkaufs Geſellſchaft deutſcher Konſumpereine Jm Ge
ſchäftsjahr 1919 hat eine Umſatzſteigerung von 105 Millionen
auf 352 Millionen Mark und eine Erhöhung des Reingewinns
von 1,2 auf 2,1 Millionen Mark ſich ergeben

Gebr Wer Goedhart G in Düſſeldorf Die Verwaltung
teilt mit daß für das verfloſſene Geſchäftsjahr die Verteilung
einer Dividende wie ſchon im Vorjahr nicht in Frage kommt

Jute Spinnerei und Weberei in Bremen Eine außerordent
liche Hauptverſammlung ſoll am 21 Juni über eine neue Aus
gabe von 2,1 Mill Mark Stammaktien und 140 000 Mark Vor
zugsgktien mit 30fachem Stirimrecht beſchließen

Edudrd Woermann f Eine der prominenteſten Perſönlich
keiten der hanſeatiſchen Kaufmannſchaft der bisherige Leiter
der Deutſchen Oſtafrika Linie und der Woermann Linie G
Eduard Woermann iſt nach längerem Leiden im Alter von
57 Jahren geſtorben Woermann ſpielte in den Kreiſen der kolo
nialen Handels und Schiffahrtswelt eine führende Rolle

Roederei Nordſee G in Hamburg Das Geſchäftsjahr
1919 ſchließt mit 19 162 Mk Ueberſchuß i V 63 113 Mk Ver
luſt ab wodurch ſich die Unterbilanz auf 67 332 Mk vermindert

Kontinentale Reederei G in Hamburg Das Unterneh
men erzielte 1919 einſchließlich des Vortrages einen Betriebs
zjewinn von 2910 082 Mk Nach Abzug der Zinſen Unkoſten
Steuern ſowie der Kapitalserhöhungskoſten von 476 783 Mk
verbleibt ein Reingewinn von 1932 482 Mk woraus 1 175 675
Mark für Abſchreibungen verwendet und 6 Pro z i V o Proz
Dividende verteilt werden Jm Geſchäftsbericht führt die
Verwaltung aus daß nach Abgabe der Dampfer der Geſellſchaft
der regelmäßige Ge ſchäftsbetrieb und jede Verdienſtmöglichkeit
der Reederei einſtweilen unterbunden iſt Zwecks Erſatzbeſchaf
fung für die abgelieferte Tonnage wurden nach Ratifikation des
Friedensvertrages mit befreundeten Werften Verhandlungen
gufgenommen bezügl des Neubaus von drei Dampfern zu 7500
Tonnen und zwei Dampfern zu 5400 Tonnen Tragfähigkeit

Berfiner Rörsevom 27 Mal 1920
Telegramm

Deutsehe Werte g2 rm 98783u m 4e Disch Schatzsch Consolidation Schalk 80,00V 75,79 CröllwitzerPapierfbkh Dtsch Reichsanl 78,75 Daimler Motoren 214,00
v a 39 Deutsche Luxemburg 2e6,00

o fo S Deutsche Ueberseeo J 63 S Elektr 745 00Se reuß Konsols 75 25 Deuische Frasi 685s,00re 5 2 80,75 Deutsche Gasglühl
89/99 97,0 Deutsche Waffen und
1 Magab Stadtanl l9106 Donnersmarckhütte 298,764 h Ne ulandsch r r 47350
v cent e e e Se en tiyp u 970 ten à Guiigune 86 00

asmotoren Deut2 180,90a e das öviig eher à4 h DessauerGas Obl 96,72 e ren v 3255
z o Glauziger Zuckerfb 378M e a eehr0 S e 7 e 820 00rente 27,50 540 Ungar Goldrente 61,50 er Berz 251,0

4 Ungar Kronen 32222emg 29 90 Hirsch Kupfer 28s5,50t e t Höchster Farbwerke 340,00kisenbahn Aktien ehelehe Werner 7728
Halberst Blankenhb 79,00 Humboldt Masch 180 50
Halle Hettstedter 67 25 Ise Bergbau S82Ss,S50
Schantungbahn 686,00 Kahla Porzellan 360,00Allg Lokal Str 110 25 Kaliw Hschersiebens 868,00Gr Berl Str 1838,50 Körbisd Zucker Akt s680,o0Magdeburger Str B 147,00 Kyfthäuserhütte 188,00
PrinzrHeinrich B Lahmeyer Co 171 26Orientbahn e 180,25 wer 258,00aurahütte 188 oSehiftfahris Aktion

Hambg Paketſahrt 164 75 h r JHambg Sudamerika 248 0 Lothringer Hütte 249,50
Hanse Dampischitf 34900 Mannesmannröhren 810,00

tn en netBank Aktien e Reber 32788
Bank i Thür 1590,00 Orenstein Koppel 28 1,00
Berl Handelsges 184,00 Phönix Berg 377 00m 157 e el 358 958bank 67,00 ein Stahlwarev SDarmstädter Bank 15600 Riebeck Montan 272 90

h Landes Hütten 27880ank u ositzer Braunk oehe San 73733 270,00onto Comm O erhäuser Masch 396,00Dresdner Bank 168 s0 u eSohuetder 287 28
Leipzig Credit Anst 172,c0 Schuckert Co 175s6,12
Mitteld Kreditbank 186,50 Siemens Halske 285,00
Mitteld Privatbank 168,50 Stettiner Cham 288 758
Nationalbank 168,50 Stettiner Vulkan 200,00Oesterr Kredit 02,s50 Stollberger Zinkh 218,50
Reichsbank 147,76 S 322alo Fisenhütteindustrie Aktien Triptis Porzellan 211,00

Schultheiss Brauerei 230,50 Turk Tabakregie 7Axt f Anilin 341,00 Ver Köln Rottweiler 284,00Angem Elektr Ges 268,00 Ver Glanzstofft s 25

ler Pa T 162,50pierfabrik 530 ,00 erschen WeAnhalter Kohlenw 240,00 ser Braunk
Annaberger Steingut 316 00 Westeregeln Akali 618,00
Badische Anilin 488,00 Wittener Gußstahl 738 50
Bergmann Elekt Akt 220,00 Prede Mälzerei
Berl Masch Bau 212,00 FZeitzer Masch
Bismarckhütte S368,00 Zellstoff Waltihof 260 00Bochumer Gußstahl 240,00 Otavi 678,00Chem Fabr Buckau 280,00

Tendenz fest
09Leipziger Börse

Leipzig den 27 Mai 1920 dHallesche Zucker Raffinerie 2259,00
Leipziger Malzfabrik Schkeuditz 123,00
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 150,00
Mansfelder Gewerkschaft 2800,00
Portland Zementfabrik Halle 140,00Prehlitzer Braunkohlen

Priorit

e e 2 222 eam
Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichken Gericht Handel
Eugen Brinkmänn für Feuilleton und Unterhaltungs
beilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sporſ

re r da t Srg Bielerug Zeirung G m b Halle uck Zeitungsverlag Hendelund Hruckerei Otto
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